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Bekanntmachungen
Stadt Todtnau
Verkauf und Abbrennen von Feuerwerkskörpern
Es besteht Veranlassung, auch in diesem 
Jahr vor Silvester auf die wesentlichen 
Bestimmungen über die Abgabe und 
das Abbrennen von Feuerwerkskörpern 
hinzuweisen.
Aufgrund des Sprengstoffgesetzes 
(SprengG) und der hierzu ergangenen 
ersten Verordnung zum Sprengstoffge-
setz (SprengV) dürfen pyrotechnische 
Gegenstände, mit Ausnahme der Klasse 
I (Feuerwerksspielwaren), nur an Perso-
nen ab 18 Jahren abgegeben werden. Py-
rotechnische Gegenstände der Klasse III 
und IV dürfen nur Personen überlassen 
werden, die nach § 7 oder 27 SprengG 
zum Erwerb berechtigt sind oder mit 
diesen Gegenstände umgehen dürfen.
Die pyrotechnischen Gegenstände sind 
nach der Anlage 1 zur SprengV nach 
ihrer Gefährlichkeit oder ihrem Ver-
wendungszweck in folgende Klassen 
eingeteilt:
Klasse I: Feuerwerksspielwaren
Klasse II: Kleinfeuerwerk

Klasse III: Mittelfeuerwerk
Klasse IV: Großfeuerwerk
Klasse V: Pyrotechnische Gegenstände 
für technische Zwecke

Pyrotechnische Gegenstände der Klas-
se II dürfen in der Zeit vom 2. Januar 
bis 30. Dezember nicht verwendet (ab-
gebrannt) werden, außer wenn sie von 
einem Erlaubnisinhaber nach § 7 oder 
27 SprengG mit Gegenständen der Klas-
se III und IV abgebrannt werden. Das 
Abbrennen von pyrotechnischen Ge-
genständen in unmittelbarer Nähe von 
Kirchen, Krankenhäuser, Kinder- und 
Altenheimen ist verboten.
Wer pyrotechnische Gegenstände der 
Klasse III und IV abbrennen will, hat der 
zuständigen Behörde (Bürgermeister-
amt) das beabsichtigte Feuerwerk zwei 
Wochen vorher schriftlich anzuzeigen.
Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung wird darauf 
hingewiesen, dass beim Abbrennen 

oder Abfeuern von Feuerwerkskörpern 
und Kleinfeuerwerken in der Neujahrs-
nacht ein angemessener Abstand zu 
Menschen und Häusern einzuhalten ist. 
Gefährdungen und Belästigungen von 
Personen müssen unbedingt vermieden 
werden.
Todtnau, den 15. Dezember 2023
Bürgermeisteramt: Fiedel

Wir weisen darauf hin, dass nach den 
Vorschriften der Gaststättenverordnung 
die allgemeine Sperrzeit in der Nacht 
vom 31. Dezember 2023 auf den 1. Ja-
nuar 2024 (Neujahrsnacht) für Schank- 
und Speisewirtschaften aufgehoben 
wird.
Todtnau, den 15. Dezember 2023
Bürgermeisteramt: Fiedel

Stadt Todtnau
Sperrzeit in der
Silvesternacht

Im November wurde am Gemeindesaal 
in Schlechtnau (Schlehdornstraße 1) ein 
Defibrillator angebracht. Tausend Dank 
an alle Helfer bei der diesjährigen Bür-
geraktion, an alle Spender und an Mi-
chael Keller für die kostenlose Installati-
on.  Dank auch der Erzdiözese Freiburg 
für die Unterstützung dieses Projektes. 
Klasse, wie wir diese Investition durch 
eine Gemeinschaftsleistung realisieren 
konnten. 
Der Defibrillator  wird von der Region 
der Lebensretter e.V. betrieben. Eine je-
derzeitige Einsatzbereitschaft ist sicher-
gesellt. Weitere Infos  unter www. reg 
ionderlebensretter.de. Ersthelfer gerne 
registrieren. 
Vielen Dank auch im Namen des Ort-
schaftsrates
Sven Behringer
Ortsvorsteher

Schlechtnau
Neuer Defibrillator 
installiert

Carina Wimmer-Straub, Ersthelferin und aktives Bergwachtmitglied, und Ortsvorste-
her Sven Behringer vor dem neuen Defi
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NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
vorübergehend ab dem 25. Oktober 2023 ge-
schlossen
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
Jugendarbeit Todtnau: Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0761/12012000 (neue Nummer!) zu erfahren. Die 
jeweilige Praxis hat wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Bitte Än-
derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!
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Abfuhr Biotonne verlegt

Samstag
23. Dezember 2023

statt 
Montag, 25. Dez.  2023

(1.Weihnachtstag)

Das Landratsamt Lörrach und alle 
Dienststellen, einschließlich der Kfz-
Zulassungsstellen, des Servicepoints 
der Abfallwirtschaft und der Deponie 
Scheinberg, bleiben an den drei Werkta-
gen zwischen Weihnachten und Neujahr 
vom 27. bis 29. Dezember geschlossen 
(Ausnahme: Recyclinghöfe und Grün-
abfallannahmestelle in Zell). Auch tele-
fonisch sind die Mitarbeitenden nicht 

erreichbar. Not- und Bereitschaftsdiens-
te sowie zwingend notwendige Bereiche 
wie der Winterdienst sind davon selbst-
verständlich ausgenommen.
Ab dem 2. Januar 2024 werden alle 
Standorte wieder wie gewohnt geöffnet 
sein. Die Öffnungszeiten der Einrich-
tungen der Abfallwirtschaft sind unter 
www.abfallwirtschaftloerrach-land-
kreis.de/einrichtungen zu finden.

Durch die drei Schließtage kann die 
Heizung vom Abend des 22. Dezembers 
bis einschließlich 1. Januar 2024 für ins-
gesamt zehn aufeinanderfolgende Tage 
heruntergefahren und so ein Beitrag zur 
Gas- und Kosteneinsparung geleistet 
werden.

Landratsamt & Außenstellen zwischen 
Weihnachten und Neujahr geschlossen

Wegen Weihnachten und Silvester 
kommt es ggf. zu Verschiebungen bei 
der Abfuhr von Rest- und Bioabfall (sie-
he Kasten). Außerdem bleiben folgende 
Anlagen wie folgt geschlossen:

Kreismülldeponie Scheinberg
25. – 31. Dezember 2023
1. + 6. Januar 2024
Kompostanlage Bühler
25. Dezember 2023 – 1. Januar 2024
6. Januar 2024
Kompostanlage Lützelschwab
25. Dezember 2023 – 6. Januar 2024

Grünabfallannahmeplätze
25. + 26. Dezember 2023
1. + 6. Januar 2024

Grünabfallannahmeplatz Zell i. W.
25.+ 26. Dezember 2023
31. Dezember 2023
1. + 2. + 6. Januar2024
Grünabfallannahmeplatz Weil a. Rh.
25. Dezember 2023 – 6. Januar 2024

Recyclinghöfe
25.+ 26. Dezember 2023,
1. + 2. + 6. Januar2024
Service-Center Abfallwirtschaft
24. – 31. Dezember 2023
1. + 6. Januar 2024

Als Energiesparmaßnahmen des Land-
ratsamts Lörrach bleiben das Landrats-
amt sowie alle Außenstellen geschlos-
sen. Reklamationen von nicht geleerten 
Abfallgefäßen werden im Rahmen einer 
Notbesetzung selbstverständlich be-

arbeitet. Reklamationen können über 
die Hotline (07621 410-1999) oder per 
E-Mail an abfallwirtschaft@loerrach-
landkreis.de mitgeteilt werden.
Die Öffnungszeiten finden Sie auch 
online unter www.abfallwirtschaft-lo 
errach-landkreis.de/einrichtungen und 
in unserer Abfall-App www.abfallwirt 
schaft-loerrach-landkreis.de/app

Schließungen wegen Weihnachten und Silvester

Da Gülle, Jauche und andere Abgänge 
aus landwirtschaftlicher Tierhaltung 
nicht in die öffentlichen Abwasseran-
lagen eingeleitet werden dürfen, weisen 
wir auch in diesem Jahr die Landwirte 
darauf hin, dass diese nicht eingeleiteten 
Abwassermengen bei der Bemessung 
der Abwassergebühr auf Antrag abge-
setzt werden können. Unter der Voraus-
setzung, dass das Tränkwasser im Stall 
aus dem öffentlichen Leitungsnetz be-
zogen wurde und ein Anschluss an die 
öffentlichen Abwasseranlagen bestand 
– also wenn für das bezogenen Tränk-
wasser auch Abwassergebühren bezahlt 
werden müssten – kann ein solcher An-
trag gestellt werden. Abgesetzt werden 
entweder die tatsächlichen Verbrauchs-
werte gemäß Zählerstand eines separa-

ten („offiziellen“) Wasserzählers für den 
Stall, oder pauschal 5 cbm je Großvieh-
einheit. Die entsprechenden Anträge für 
das Abrechnungsjahr 2023  werden auf 
Anforderung online zugesandt (Tel: 996-
25, E-Mail: g.dutschke@todtnau.de). 
Damit die Absetzung bei der Wasser-/
Abwasserabrechnung 2023 berücksich-
tigt werden kann, ist es erforderlich, 
dass die Anträge bis spätestens 8. Janu-
ar 2024 im Rathaus Todtnau (Personal-/
Landwirtschaftsamt) vorliegen. Später 
eingehende Anträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden!

Todtnau, den 15. Dezember 2023
Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel

Bekanntmachung
Stadt Todtnau
Absetzung von Abwassergebühren bei 
landwirtschaftlichen Betrieben mit
Nutztierhaltung

Foto: D. Wanke

Todtnauberg
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 20. Dezember 2023 
findet um 20.00 Uhr die nächste Ort-
schaftsratssitzung im Kurhaus in Todt-
nauberg statt. Die Tagesordnung ist an 
der Bekanntmachungstafel angeschla-
gen und im Internet unter www.todt-
nau.de eingestellt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr. 
 
Donnerstag, 14.12.23 
in Todtnau: 
14.30   Frauenkreis im Gemeindesaal der 
   evangl. Kirche Todtnau 
 
Sonntag, 17.12.23 
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst zum 3. Advent  
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
  musikalische Gestaltung:  
  Frau Esther Kaminsky  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

in Todtnau: 
17.00  Familiengottesdienst  
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
   mit anschließendem Stockbrotbacken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche   Was, übermorgen ist schon der 3. Advent? 
 
„… und in einer Woche Heiligabend? Wie soll ich das bloß alles schaffen?“, denke ich, und wenn ich ehrlich 
bin, in diesem Jahr nicht zum ersten Mal … und Sie? 
Keine Zeit im Jahr kommt uns so kurz vor, wie die Adventszeit. Weihnachten kommt jedes Jahr so plötzlich 
... und darum packen wir möglichst viel – vielleicht zu viel – hinein: Geschenke besorgen, Plätzchen backen, 
Weihnachtsfeiern, Putzen, Aufräumen, Basteln … aber auch unsere Erwartungen, Hoffnungen, Träume und 
vor allem: Erinnerungen. 
 
Eigentlich viel zu viel für die drei kurzen Wochen, oder?! 
 
Advent: die Vorbereitung auf Weihnachten und die Vorbereitung auf das zweite Kommen Christi. Sind wir 
vorbereitet? Heute? Ja, es ist an alles gedacht, Pläne sind gemacht für die Feiertage, der Baum ist besorgt, 
Kerzen und Kugeln sind bereitgelegt … und ein bisschen Zeit bleibt ja noch, für „Lastminute-Geschenke und 
-Einkäufe“. Keine Frage – alles noch im grünen Bereich. Aber was wäre, wenn ... was wäre, wenn Gott selbst 
sich einladen würde? 
Eine Postkarte: „Ankomme Sonntag in einer Woche gegen Abend – freu mich schon! Bis dann! Liebe Grüße, 
Dein Gott. P.S.: Nur keine Umstände“ – Wärst du bereit, ihn zu empfangen? 
 
Das ist die Frage, die uns der 3. Advent stellt: Bist du bereit, darauf vorbereitet, ihn zu empfangen? Ist dein 
Herz frei und deine Seele bereit, ihn zu empfangen. Oder träumst du noch den verpassten Gelegenheiten 
hinterher … bist gefangen in Trauer und Schmerz? 
Damals in Bethlehem geschah das große Wunder, dass der Herr der Welt selbst auf die Erde kam. Seit 
jener Zeit ist alles anders. Jesus Christus kam in unsere Welt, damit wir eine Zukunft haben, ganz egal in 
welcher Situation wir auch sein mögen. 
 
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, Ihre Ruth Schwald 
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Dienstag, 19.12.23 
in Todtnau: 
15.00-17.00   Adventsnachmittag für Kinder 
    in der evangl. Kirche Todtnau 
    
Die Geschichte „Weihnachten im Stall“ wird vorgelesen, 
und die Kinder (Altersempfehlung vom Vorschulalter bis 
zur dritten Klasse) dürfen sich auf eine kleine Bastelaktion 
bei Plätzchen und Kinderpunsch freuen. 
 
Mittwoch, 20.12.23 
in Todtnau: 
16.15-17.45  Konfi-Unterricht –  
   der Kirchengemeinden Todtnau,  
   Schönau und Zell in Todtnau 
 
Sonntag, 24.12.23 
in Schönau.: 
16.00  Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 

17.30  Festgottesdienst 
  mit Herrn Prädikanten Thomas Lohse 
  musikalische Begleitung: 
  Frau Esther Kaminsky  
   
in Todtnau: 
Wir möchten Sie herzlich zum Familiengottesdienst mit  
Krippenspiel um 16.00 Uhr in der Schönauer Bergkirche 
einladen. 
 

18.00  Festgottesdienst  
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
  und Frau Prädikantin Ruth Schwald 
   musikalische Mitwirkung: 
  Frau Ursula Honeck und Tobias  
  Schlageter 

 
Aktuelles  

 
Vom 27. Dezember 2023 bis 8. Januar 2024 können Sie 
Frau Pfarrerin Würzberg nicht erreichen. 
 
Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an folgende 
Vertretungen: Vom 27. bis einschl. 31. Dezember 2023 
übernimmt Frau Diakonin Claudia Krüger im Kleinen 
Wiesental, Tel. 07627/970 277 sowie Tel. 07629/224 und 
0172/94 07 424 – E-Mail: claudia.krueger@ekiba.de 
Vom 1. bis einschl. 7. Januar 2024 übernimmt Herr Pfarrer 
Arno Knebel im Kleinen Wiesental, Tel. 07627/970 277 
und Tel. 0152/283 862 44 – E-Mail: 
arne.knebel@kbz.ekiba.de 
 

Ab dem 8. Januar 2024 ist Frau Pfarrerin Würzberg wieder 
wie gewohnt unter der Telefonnummer 0173/239 7090 
erreichbar. 
 

Die Pfarrbüros Schönau und Todtnau sind vom 27. 
Dezember 2023 bis einschl. 8. Januar 2024 
geschlossen. 
 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen: 
„Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 
gewaltig.“  Jes 40,310 
   
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 15.12.23  
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
16.00 -  Todtnau:  Beichtgelegenheit mit  
17.00    Pfr. Freier 
17.00 - Todtnau:  Beichtgelegenheit mit   
18.00    Pfr. Löffler 
18.25 Schönau:  Rosenkranz für den Frieden 
19.00 Schönau:  Roratemesse – Marienmesse 
 bei Kerzenlicht anschl. Anbetung 
 für: Christel Beutenmüller; Helmut Behringer; Karl  
 Zimmermann; Agnes Behringer; Anna und  
 Heinrich Held und verstorbener Sohn Günther;  

Jahrtag Kurt und Rolf Stamm und verstorbene 
Eltern; Adelheid Steinebrunner 

  
Samstag, 16.12.23  
15.00 Schönau:  Beichtgelegenheit (Pfr. Freier) 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse (F)  
 für: Jahrtag Werner Böhler, Maria Böhler, Fritz  
 und Alma Weidmann, Maria Brauner, Elisabeth  
 Sonner; Fridolina Eckert; verstorbene Eltern  
 und Angehörige der Familie Volk-Bucur; 
 Artur Kenk und verstorbene Angehörige der  
 Familie Kenk-Brender 
  
Sonntag, 17.12.23 – Dritter Adventssonntag 
Gaudete 
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
 für: Rosa und Arnold Reis und verstorbene  
 Angehörige 
10.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.00 Todtnau:  „Licht im Advent“ - 
 Adventskonzert des Johanneschores 
18.00 Schönau:  Bußandacht  
   
Montag, 18.12.23 – Montag der dritten 
Adventswoche 
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
19.00 Todtnau:  Bußandacht (F) 
 
Dienstag, 19.12.23 – Dienstag der dritten 
Adventswoche 
09.30 Schönau:  Hl. Messe   
 für: Matthias und Käthe Wunderle, Königshütte; 
 für verstorbene Eltern 
16.00- Schönau:  Beichtgelegenheit mit  
17.00    Pfr. Freier 
17.00- Schönau:  Beichtgelegenheit mit 
18.00    Pfr. Löffler 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Edeltraud und Josef Straub und verstorbene  
 Angehörige; Familien Bongarts und Zimmermann    
 
Mittwoch, 20.12.23 – Mittwoch der dritten 
Adventswoche  
06.00  Schönau:  Frühgebet  
  anschließend gemeinsames Frühstück  
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19.00  Tunau:  Hl. Messe 
  für: Gerhard und Rolf Hils und verstorbene  
  Angehörige der Familien Kiefer und Hils 
19.00  Schlechtnau: Hl. Messe (F) 
 für: Walter Ortlieb; Lebende und Verstorbene der  
 Familien Glaisner-Kübler, Max Geiser, Lebende  
 und Verstorbene der Familien Ruf-Bernauer       
   
Donnerstag, 21.12.23 – Donnerstag der dritten 
Adventswoche   
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 für: Jahrtag Albert Walleser; Franz Laile,  
 Niedermatt und verstorbene Angehörige; Jahrtag  
 Hilda Behringer; Rolf Laile und Lina Behringer;  
 für Verstorbene der Familien Schlachter und  
 Laile; Alfred und Frieda Fischer; Veronika  
 Muckenhirn; Agnes und Heinrich Behringer und  
 Verwandte; Franziska und August Behringer,  
           Rollsbach; Margarete Behringer und Verwandte 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
   
Freitag, 22.12.23 – Freitag der dritten 
Adventswoche 
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
07.30 Schönau:  Schulgottesdienst des  
     Gymnasiums Schönau 
17.00 Todtnau:  Ministrantenprobe (Pfr. Freier) 
16.30 Todtnauberg: Treffen der Sternsingerinnen 
    Todtnauberg im Pfarrhaus 
17.30 Todtnauberg: Ministrantenprobe 
18.25 Schönau:  Rosenkranz für den Frieden 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: 2. Gedenken Elisabeth Behringer;  
 2. Gedenken Gerda Knobel; 2. Gedenken  
 Bernhard Knobel; 3. Gedenken Siegfried Lais;  
 Martha Sprich; Ottmar Stemmle; Karin  
 Schwarzkopf-Gritsch und Großeltern Stib und 
           Gritsch und verstorbene Angehörige 
 
Samstag, 23.12.23 – Samstag der dritten 
Adventswoche  
11.00 Schönau:  Ministrantenprobe (Pfr. Löffler) 
11.00 Wieden:  Ministrantenprobe (Pfr. Freier) 
17.00 Todtnau:  Gottesdienst der Ital. Gemeinde 
    im Pfarrsaal 
18.30 Geschwend: Vorabendmesse zum 4. Advent 
  
Sonntag, 24.12.23 – HEILIGER ABEND / 
Abgabe der Opferkässchen der Kinder 
Adveniatkollekte 
16.00 Schönau:  Kinderkrippenfeier   
16.30 Todtnau:  Kinderkrippenfeier 
17.00 Wieden:  Kinderkrippenfeier 
17.00 Geschwend: Kinderkrippenfeier 
 

18.00 Todtnau:  Christmette (F) - 
    Messe am Hl. Abend 
18.00 Todtnauberg: Christmette - 
    Messe am Hl. Abend 
 unter Mitwirkung der Bläsergruppe der  
 Trachtenkapelle Todtnauberg 
22.00 Schönau:  Christmette – 
    Messe in der hl. Nacht 
22.00 Wieden:  Christmette (F) – 
    Messe in der hl. Nacht 
  

Montag, 25.12.23 – HOCHFEST DER GEBURT 
DES HERRN – HOCHHEILIGES 
WEIHNACHTSFEST 
Adveniatkollekte 
08.30 Todtnau:  Hirtenmesse 
08.30 Todtnauberg: Hirtenmesse (F) 
 für: Jahrtag Pfr. Franz Hillig, Jahrtag Rosa  
 Schreiber  
10.00 Wieden:  Hochamt  
 unter Mitwirkung des Kirchenchores 
 anschließend: Kindersegnung bei der Krippe 
10.00 Schönau:  Hochamt (F) 
 unter Mitwirkung der Kirchenchöre Geschwend 
 und Schönau 
18.00 Schönau:  Weihnachtsvesper mit Segen 
18.00 Todtnau:  Weihnachtsvesper (F)  
    mit Segen 
 
Dienstag, 26.12.23 – HEILIGER STEPHANUS –  
ZWEITER WEIHNACHTSTAG  
08.30 Schönau:  Wortgottesfeier  
 gestaltet von Gemeindereferent Markus Oehler 
08.30 Wieden:  Hl. Messe 
 für: Alfons Sprich; Otto und Hilda Gutmann; Josef  
 Lais; Christa und Emil Dietsche; Agnes und Hugo  
 Gutmann und Töchter Gisela und Waltraud 
10.00 Geschwend: Hl. Messe (F) 
 unter Mitwirkung des Kirchenchöre Schönau und 
 Geschwend 
 mit Adveniatkollekte 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe 
 unter Mitwirkung des Johannes-Chores 
 anschließend: Kindersegnung bei der Krippe 
 für: 2. Gedenken Benno Bernauer; Jahrtag  
 Pfarrer Franz Hillig, Schwester Petrana und  
 Schwester Rogata, Heinrich und Ruth Paschek  
 sowie Sohn Peter, Josef Kunz sowie Familie  
 Helisch; Max Geiser, Friedhilde und Franz Ruf  
 sowie verstorbene Angehörige der Familien  
 Ruf und Bernauer 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Nächste Hauskommunion in der SE: 
Freitag, 5. Januar 2024, ab 08.30 Uhr 
 
Besetzung Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros in unserer Seelsorgeeinheit sind vom 27. 
bis 29. Dezember 2023 nicht besetzt. In dringenden 
seelsorglichen Fällen ist Pfarrer Löffler persönlich zu 
sprechen. Sollten Sie ihn nicht antreffen, können Sie unter 
Tel. 07673/267 oder 07673/889-201 auf dem 
Anrufbeantworter eine Nachricht mit Angabe von Adresse 
und Telefonnummer hinterlassen. 
 
Beichtgelegenheit auf Weihnachten:  
Donnerstag, 14. Dezember in Todtnauberg:  
19.30 Uhr (Pfarrer Freier)  
Freitag, 15. Dezember 2023 in Todtnau: 
16.00 bis 17.00 Uhr (Pfarrer Freier) 
17.00 bis 18.00 Uhr (Pfarrer Löffler) 
Samstag, 16. Dezember 2023 in Schönau: 
15.00 Uhr (Pfarrer Freier) 
Dienstag, 19.Dezember 2023 in Schönau:  
16.00 bis 17.00 Uhr (Pfarrer Freier)  
17.00 bis 18.00 Uhr (Pfarrer Löffler) 
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Taufsonntage 2024 
(Es werden jeweils ein bis zwei Kinder getauft. Der 
Taufort richtet sich nach der ersten Anmeldung)  
Sa.  13. Januar 2024 14.00 Uhr     (Pfr. Freier) 
Sa.  14. Januar 2024 11.30 Uhr    (Pfr. Löffler) 
Sa.  27. Januar 2024  14.00 Uhr    (Pfr. Freier)  
So.  28. Januar 2024    11.30 Uhr     (Pfr Löffler) 
Sa.  17. Februar 2024    14.00 Uhr     (Pfr. Löffler) 
So.  18. Februar 2024  10.30 Uhr     (Pfr. Freier) 
Sa.  02. März 2024  14.00 Uhr     (Pfr. Freier) 
So.  03. März 2024    11.30 Uhr (Pfr. Löffler)  
Sa.  16. März 2024  14.00 Uhr    (Pfr. Freier)  
So.  17. März 2024    11.30 Uhr  (Pfr. Löffler) 
 
Probe Kirchenchor Geschwend und Schönau: 
Do. 14.12.23: 20.00 Uhr Hauptprobe in der Kirche 
    Schönau 
Do. 21.12.23: 20.00 Uhr Hauptprobe in der Kirche  
    Schönau 
Fr. 22.12.23: 20.00 Uhr Hauptprobe in der Kirche 
    Geschwend 
Mo. 25.12.23: 10.00 Uhr Hochamt zu Weihnachten 
    in Schönau 
Di. 26.12.23: 10.00 Uhr Hl. Messe zum Stephans- 
    tag in Geschwend 

 
 
 
 
 
 

Ministrantenplan: 
So. 17.12.23: Gruppe A 
So. 17.12.23: Rosalie, Franziska, Sarah, Kitty, Romy, 
  Felicitas, Laura V. (Bußandacht) 
Fr. 22.12.23: Anika, Lena, Lara G., Carina, Felix, Silas 
So. 24.12.23: nach Einteilung 
Mo.  25.12.23: nach Einteilung (Hochamt) 
Mo. 25.12.23: Gloria, Rosalie, Franziska, Sarah,  
  Felicitas, Laura V. (Vesper) 
 
à Ministrantenprobe auf Weihnachten mit Pfr. Löffler: 
Samstag, 23. Dezember 2023 um 11.00 Uhr in der Kirche 
 
Weihnachtskarten 
Am Schriftenstand bieten wir wieder Weihnachtskarten mit 
dem Schönauer Hochaltar im Weihnachtsschmuck sowie 
mit einem Blick in den Glockenturm.  
 
Handarbeitsgruppe Schönau 
Wir machen Weihnachtsferien und beginnen wieder am 
Mittwoch, den 10. Januar 2024. 
Das Team der Handarbeitsgruppe Schönau 
 

 
Ministrantenplan: 
Sa. 16.12.23: Tobi, Jonas O., Mia, Julian, Sophie,  

Leni 
Weihnachten: nach Einteilung 
 
à Ministrantenprobe auf Weihnachten mit Pfr. Freier: 
Freitag, 22.12.2023 um 17.00 Uhr in der Kirche  
 

Weihnachtskarten 
Am Schriftenstand bieten wir wieder Weihnachtskarten mit 
der Krippendarstellung aus dem Todtnauer Kirchenfenster 
sowie einer Außenaufnahme der Pfarrkirche bei Schnee. 
   
Adventskonzert   
Am Sonntag, 17. Dezember 2023, findet um 18.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Johannes das Adventskonzert des 
Johanneschores mit Gospelgruppe statt.  
 
Gottesdienst der Italienischen Gemeinde: 
Samstag, 23. Dez. 2023 – 17.00 Uhr, Pfarrsaal Todtnau 
 
Kinderkrippenfeier am Heiligabend 
Wir möchten alle Familien ganz herzlich einladen, am 
Sonntag, den 24. Dezember 2023 um 16.30 Uhr in die 
Kirche zu kommen, um das Jesuskind in der Krippe zu 
begrüßen. In einem Stabpuppenspiel wird die Geschichte 
„Seht den hellen Stern“ gezeigt. Gemeinsam vor der 
Krippe still werden, innehalten, ein Gebet sprechen und 
sich so auf den Heiligabend einstimmen. Wir freuen uns 
auf euch – Ihr Kinder- und Familienausschuss 
 

 
 
Ministrantenplan:  
So. 17.12.23: Gruppe 1 
Do. 21.12.23 Annika, Johanna 
So. 24.12.23: alle 
Mo. 25.12.23: alle 
Di. 26.12.23: Gruppe 2 
 
à Ministrantenprobe auf Weihnachten mit Pfr. Freier: 
Samstag, 23.12.2023 um 11.00 Uhr in der Kirche 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
So. 24.12.23: alle 
Mo. 25.12.23: Kim, Niklas, Jara, Josefine 
 
à Ministrantenprobe auf Weihnachten mit Pfr. Löffler: 
Freitag, 22.12.2023 um 17.30 Uhr in der Kirche 
 
Sternsingerinnen Todtnauberg 
Wir treffen uns am Freitag, 22. Dezember 2023, um 
16.30 Uhr im Pfarrhaus Todtnauberg zur Text- und 
Gewandeinteilung. Mitmachen dürfen alle Kinder ab der 
2. Klasse. 
 
Weihnachtskarte 
Am Schriftenstand der Pfarrkirche bieten wir eine 
Weihnachtskarte an. Sie zeigt auf der Vorderseite die 
Weihnachtskrippe der Pfarrkirche St. Jakobus und auf der 
Rückseite die Fatimakapelle in der Winterlandschaft.    
 
Achtung – Nächster Abgabetermin für die 
Kirchenseite: 
Redaktionsschluss für die erste Ausgabe im neuen Jahr 
Nr. 2 (14.01.24 - 21.01.24) ist bereits am Donnerstag, 
28.12.23 schriftlich an Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt 
Schönau oder per E-Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – Weihnachten ist das 
Fest der Hoffnung und der Erinnerungen

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Der Herr wird seinem Volk Kraft 
geben; der Herr wird sein Volk mit 
Frieden segnen.
Psalm 29.11

Sonntag, 17. Dezember 2023
16.00 Uhr Sonntagsandacht auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 20. Dezember 2023
15.30 Uhr Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Samstag, 23. Dezember 2023
18.30 Uhr Gemütliche Weih-
nachtsfeier – die Weihnachtsge-
schichte mit Weihnachtsliedern im 
Gasthaus Engel
 
Sonntag, 24. Dezember 2023
Heiligabend – 18.30 Uhr Weih-
nachtsandacht auf Deutsch und 
Englisch im Gasthaus Engel
 
Montag, 25. Dezember 2023
10.30 Uhr Weihnachtsandacht auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Im Fernsehen werden uns jeden Tag so-
genannte wichtige Menschen mit wich-
tigem Blick präsentiert, die so tun, als 
ob sie die Welt bewegen könnten. Und 
ganz schnell werden sie von anschei-
nend noch wichtigeren Menschen er-
setzt. Doch bei den meisten von uns 
reicht die Phantasie nicht aus, wie noch 
mehr Bomben, Raketen, Panzer und Ge-
wehre Frieden bringen und Krieg, Hass, 

Terror und Flüchtlingsströme überwin-
den sollen. In unserer kargen, vom Krieg 
gezeichneten Kinderzeit hatten wir die 
Nase voll von Rüstungsindustrie und 
Machtdemonstrationen – wir freuten 
uns auf die seltenen kulinarische Ge-
nüsse, die es in der Adventszeit als so-
genannte „Gutsele“ gab, und die für den 
Heiligen Abend gedacht waren. Gern 
suchten und naschten wir davon, sofern 
wir die von Mutter gut versteckte „Guts-
eledose“ zuvor fanden.
Rückblickend wissen wir, dass uns so 
auch die Weihnachtsgeschichte geprägt 
hat und dass das Bedürfnis zu glauben 
tief in uns allen wurzelt. Bei „Oh du 
fröhliche, oh du selige Weihnachtszeit“ 
da geht doch jedem auch heute noch das 
Herz auf. Das sind die wesentlichen und 
bleibenden Dinge, die unserem Leben 
Sinn, Tiefgang, Wegweisung und Le-
benshilfe gaben – und noch geben.
Wir bauten und vertrauen auf den „Frie-
densfürst“, der „voll Rat, voll Tat und voll 
Gnad`“ uns auch weiterhin nicht verlas-
sen und „all Not zu Ende“ bringen wird. 
Klugheit und Lebensbeobachtung sagen 

uns, dass es überall davon Spuren gibt. 
Das lesen lernen muss jeder für sich be-
werkstelligen. Vielleicht ist es der einzige 
Weg zum Frieden.
Ganz herzlich möchten wir uns beim 
ganzen „dasrößle“-Team vom Dorfgast-
haus in Geschwend bedanken für das 
ausgezeichnete Essen und die liebevolle 
Zuwendung, die uns allen zugute kam. 
In unserem Alter sind wir keine Macher 
mehr, sondern dankbar Beschenkte. 
Und wir sagen aus ganzem Herzen Dan-
ke für alles, was wir noch erleben dürfen. 
Unser nächster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, 20. Dezember 2023
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„Feldberg“ in Todtnau
 
Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Rudolf 
Strohmeier (Tel. 276), Rudolf Steiert 
(Tel. 584), Helga Korhammer (Tel. 673), 
Erika Haller (Tel. 1202) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468).
Danke sagen wir auch allen Fahrerin-
nen, die uns immer bei den Bring- und 
Abholdiensten unterstützen. Es sind 
Rita Adam, Waltraud Sättele, Renate 
Laile, Uta Haller, Ingrid Lais und Chris-
ta Bernauer. Wir wünschen allen frohe 
Weihnachten! 

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke trifft sich am heutigen Freitag, den 
15.  Dezember 2023 um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindesaal in Todt-
nau. Kontakttelefon 07673/7844.



Nr. 50-2023               Todtnauer Nachrichten      Seite 9

„Drauß vom Walde komm ich her ...“, 
so klangen die Worte des Nikolaus‘, der 
die Bewohner des Pflegeheims am Niko-
laustag besuchte. Der Nikolaus (Gerhard 
Kaiser) mit seinen fleißigen Helfern von 
CaDiSo schaute auf allen Wohnberei-
chen vorbei und war auch bei den Be-
wohnern, die leider das Bett nicht ver-
lassen konnten. In seinem Sack hatte er 
natürlich Gräppimänner und auch Lin-
zertorte für alle.
Unser Bewohner Herr Brenner hat noch 
einen selbstverfassten Prolog in gekonn-
ter Art und Weise vorgetragen, worüber 

sich alle sehr gefreut haben.
Dieser Nikolaus Nachmittag war für 
unsere Bewohner sehr schön und hat al-
len gutgetan. Es wurde viel erzählt, wie 
früher der Besuch des Nikolaus statt-
fand, dass auch oft ein nicht allzu netter 
Knecht Ruprecht dabei gewesen sei und 
dass der Besuch vom Nikolaus damals 
mit Angst verbunden war.
Ein herzliches Dankeschön an die Mit-
glieder von CaDiSo und an die Mitarbei-
ter des Pflegeheims für diesen gelunge-
nen Nachmittag, an den die Bewohner 
noch gerne denken.

Pflegeheimnachrichten
Der CaDiSo-Nikolaus zu Besuch

Ausgaben der Todtnauer Nachrichten zu 
den Feiertagen und zum Jahreswechsel
Die Weihnachtsausgabe TN 51/52 er-
scheint am kommenden Freitag, den 
22. Dezember 2023 wie gewohnt. In 
der Woche nach Weihnachten erschei-
nen die Todtnauer Nachrichten nicht. 

Im neuen Jahr beginnen wir mit Aus-
gabe TN 1, die am Freitag, den 5. Janu-
ar 2024 erscheinen wird. Aufgrund der 
Daten und Wochentage gibt es keine 
Abweichung von den üblichen Zeiten 
für Redaktions- und Anzeigenschluss

Anzeigenschluss für 
das „Todtnauerle“: 

montags, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss 
für das „Todtnauerle“: 
dienstags, 12.00 Uhr!  

Das Landratsamt möchte Bürgerinnen 
und Bürger der Geburtenjahrgänge 
1965-1970 an den Pflichtumtausch des 
Papier-Führerscheins erinnern. Frist ist 
der 19. Januar 2024. Da die Bearbei-
tungszeit etwa sechs Wochen beträgt, 
wird empfohlen, den Antrag so schnell 
wie möglich zu stellen. Gegen Mehrge-
bühr ist eine Expressbestellung möglich 

– dann liegt der neue einheitliche und fäl-
schungssichere EU-Kartenführerschein 
bereits nach zehn Werktagen vor. Fährt 
man nach Ablauf der Frist noch mit dem 
rosa oder grauen Papierdokument, gilt 
dies als Ordnungswidrigkeit und kann 
mit einer Geldbuße geahndet werden.
Alle Informationen zur Antragstellung, 
die persönlich vor Ort bei der Führer-

scheinstelle in der Palmstraße 3 erle-
digt oder postalisch eingereicht werden 
kann, sind nachzulesen unter www.loer 
rach-landkreis.de/eu-fuehrerschein. Der 
neu ausgestellte EU-Führerschein ist 15 
Jahre lang gültig und kostet 25,30 Euro.

Jahrgänge 1965 bis 1970 – Papier-Führer-
schein bis 19. Januar 2024 umtauschen
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.
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 

Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Bergladen
Todtnauberg, Kurhhausstr. 11
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Zusätzlich SB-Verkauf: Die Vorrats-
kammer im Bergladen mit Selbstbedie-
nungskasse und vielen Köstlichkeiten  
ist täglich von 8.00– 19.00 Uhr geöffnet

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unserer Tourist-Information in Todt-
nau erhalten Sie neben zahlreichen In-
formationen zu unserer Region und 
Ausflugtipps auch Festivalkarten oder 
Flixbus-Fahrscheine. Ganz neu erhal-
ten Sie bei uns die beliebten Treffpunkt-
Todtnau Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Information Todtnau
Tourist-Information Todtnauberg

Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf

www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

Aktuelles Angebot 
bis Weihnachten
Mittwoch, 20.12.2023
11.00 – 12.00 Uhr
Todtnau
Lust auf Bewegung mit Pilates (Body 
and Arts Science int. Mattenpro-
gramm) – Pilates ist ein Ganzkörper-
training, das von Joseph Pilates vor ca. 
100 Jahren entwickelt wurde. Es ist Trai-
ning und Ausgleich zugleich. Es steigert 
Kraft und Stabilität und verbessert Be-
weglichkeit und Koordination. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter pilates-knotenbaum@web.de oder
tel. +49 (0) 7671 2514929. Anmelde-
schluss am Vortag bis 12.00 Uhr.
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2024 ist der 01.01.2024. 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Mel-
dung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2024 einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      Pferde  
  Schweine 
  Schafe 
  Hühner 
  Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten wer-

den aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) her-
angezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.:  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,    
 Gänse und Enten 
 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und keine anderen beitragspflichtigen Tiere 
(s.o.) vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen 
– für die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt 
gemeldet werden. 
 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse 
BW, bis 15.01.2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT 
zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage zum Melde-
bogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über 
die einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666;  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts
Hohenzollernstraße 10, 70178 Stuttgart

Johanneschor & Gospelchor
Gemeinsames Konzert zur Weihnachts-
zeit mit musikalischen Gästen
Advent und Weihnachten verbinden 
wir wie kaum eine andere Jahreszeit mit 
schönen Liedern und Melodien. Bege-
ben Sie sich mit uns auf eine musikali-
sche Reise vom „Andachtsjodler“ zur 
zeitlosen Botschaft „Tauet ihr Himmel“ 
bis hin zu „Leise rieselt der Schnee“.
Mitwirkende: die ChorKids unter der 
Leitung von Ingrid Höckele-Schmidt, 
der Johanneschor und der Gospelchor 
Todtnau, Solistinnen und Solisten aus 
den eigenen Reihen wie Tobias Schla-
geter (Violine), Yvonne Fiedel (Flöte), 

Hannelore Kaiser (Djembè) und Ger-
hard Kaiser (Pauke). 
Die musikalische Leitung des Advents-
konzerts liegt in den Händen von Chor-
leiter Herbert Kaiser.
Lassen Sie sich in Weihnachtsstimmung 
versetzen – genießen Sie einen besinn-
lichen Abend. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

Termin: Sonntag, 17. Dezember 2023 
um 18.00 Uhr katholische Kirche Todt-
nau
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Neues vom IOW:  ZAHORANSKY Firmenhilfswerk 2023 
    
Schon immer stand ZAHORANSKY 
nicht nur für innovative Technologien, 
sondern auch für ein starkes soziales 
Engagement. Mit mehr als 900 Mitar-
beitenden, die tief in der Tradition des 
Familienunternehmens verwurzelt sind, 
zeigt ZAHORANSKY ein bemerkens-
wertes Beispiel für soziale Verantwor-
tung. 
Ein herausragendes Merkmal dieses En-
gagements ist die Spende der Mitarbei-
tenden und der Firma. Die Mitarbei-
tenden spenden jedes Jahr 1,25 Stunden 
ihrer Arbeitszeit dem Familienhilfs-
werk. Die gespendeten Stunden werden 
durch die Firma verdoppelt und der ent-
standene Wert gespendet. Berücksich-
tigt wurden hierbei unter anderem Or-
ganisationen und Hilfsprojekte aus der 
Umgebung der ZAHORANSKY-Stand-
orte, wie zum Beispiel die Bergwacht, 
die deutsche Cleft Kinderhilfe oder das 
St. Josefs Haus in Herten. Über die Aus-
wahl entscheiden Betriebsrat und Firma 
gemeinsam.

Dieses Jahr wurde das Geld unter an-
derem auch an die Rettungshundestaf-
fel im Südschwarzwald gespendet. Die 
Rettungshundestaffel bildet in ehren-
amtlicher Arbeit Hunde und Menschen 
aus. Hunde einer Rettungshundestaffel 
werden auf verschiedene Aufgaben spe-
zialisiert, darunter Flächensuche, Lawi-
nensuche oder Wassersuche, dabei wer-
den sie darauf trainiert, menschlichen 
Geruch zu erkennen, um somit dabei 
helfen zu können, vermisste Personen 
zu finden, auch wenn diese in unwegsa-
mem Gelände verschüttet sind.
Da die Rettungshundestaffel vom Süd-
schwarzwald auf freiwilliger Basis arbei-
tet, sind sie für jede Hilfe dankbar, um in 
Notsituationen und Katastrophen Leben 
zu retten. Die finanzielle Unterstützung 
von Rettungshundestaffeln trägt direkt 
dazu bei, dass diese Teams gut ausgebil-
det, einsatzbereit sowie dazu in der Lage 
sind, in kritischen Momenten Hilfe zu 
leisten und Leben zu retten. 
In diesem Jahr konnte allein der Stand-

ort in Todtnau eine großzügige Summe 
von 27.000 Euro sammeln. Seit Grün-
dung des Firmenhilfswerks im Jahre 
1970 wurden soziale Projekte mit ca. 
1 Million Euro unterstützt, worauf die 
Mitarbeitenden und die Firma sehr stolz 
sind und es auch natürlich zukünftig 
fortsetzen möchten.  

ZAHORANSKY bedankt sich herzlich 
bei allen Mitarbeitern, die jedes Jahr 
aufs Neue bereit sind, Organisationen 
und Hilfsprojekte mit dieser Spende zu 
unterstützen. 
(Artikel geschrieben von Luisa Lott, kauf-
männische Auszubildende im zweiten 
Lehrjahr) 

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Von links: Alexander Naujoks (Betriebsratsvorsitzender), David Balda mit Rettungshund Nanna und Ulrich Zahoransky
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Exkursion zum Freiburger Münster
Am Montag, den 4. Dezember 2023 be-
suchten die SchülerInnen der Stufe 7 der 
Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental 
mit ihren Lernbegleiterinnen Freiburg im 
Breisgau. Ziel der gemeinsamen Exkur-
sion war das um 1200 erbaute Freiburger 
Münster „Unserer Lieben Frau“.
Im Geschichtsunterricht steht derzeit das 
Thema „Europa im Mittelalter“ im Fokus 
der Betrachtungen. Die Entstehung der 
Städte, das Leben in der Stadt, der mit-
telalterliche Markt sowie die Rolle der 
Kirche wurden dabei unter anderem zu 
Unterrichtsinhalten. Deshalb wollte man 
sich der Thematik vor Ort nähern und 
mithilfe einer Führung wichtige Informa-
tionen sammeln. 

Nachdem alle SchülerInnen im C-Punkt 
Münsterforum mit Audioguides aus-
gestattet und in zwei Gruppen eingeteilt 
worden waren, begannen zwei Münster-
führerinnen ihre Besichtigungstour auf 
dem Münsterplatz. Zuerst erläuterten sie 
die drei Bauphasen des Münsters und er-
klärten im Anschluss daran einige der 
insgesamt 91 Wasserspeier. Danach zeig-
ten sie den SchülerInnen die verschiede-
nen eingemeißelten Maße am Portal des 
Münsters, mit denen auf dem mittelalter-
lichen Markt beispielsweise Brot gemes-
sen werden konnte. Nach einer kurzen 
Darstellung einiger biblischer Figuren 
in der Portalhalle besichtigten alle den 
Innenraum des Münsters. Insbesonde-

re die mittelalter-
lichen Fenster mit 
den faszinierenden 
Glasmalereien, die 
teilweise von ver-
schiedenen Hand-
werkszünften gestif-
tet worden waren, 
beeindruckten die 
SchülerInnen. Zum 
Abschluss standen 
die Mitarbeiterin-
nen noch für Fragen 

zur Verfügung und verabschiedeten sich 
schließlich nach einer über einstündigen 
Führung unter gebührendem Applaus.
Im Anschluss stand mit dem Besuch des 
Weihnachtsmarktes ein weiteres High-
light an. Am Nachmittag traten dann alle 
SchülerInnen wieder die Heimreise an, 
und ein Tag mit vielen neuen Eindrü-
cken, die im kommen-
den Geschichtsunter-
richt noch einige Male 
in Erinnerung gerufen 
werden können, ging 
schließlich zu Ende.
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Stufen 6 und 7 auf dem Schönauer Weihnachtsmarkt
Beim diesjährigen Schönauer Weih-
nachtsmarkt, der am Sonntag, den 10. 
Dezember 2023 stattfand, waren auch 
die Stufen 6 und 7 der Gemeinschafts-
schule Oberes Wiesental mit einem 
Verkaufsstand vertreten. In verschiede-
nen Schichten halfen die SchülerInnen 
beim Auf- und Abbau, dem Schmü-
cken des Standes sowie beim Verkauf. 
Neben Grillwürstchen, hausgemachten 
Plätzchen und Linzertorten gab es auch 
wunderschöne Weihnachtsdeko zu er-
werben, die bei den BesucherInnen des 
Weihnachtsmarktes sehr gut ankam. Für 
die tatkräftige Unterstützung der Eltern- 
sowie der Kundschaft möchten sich die 
SchülerInnen beider Klassenstufen ganz 
herzlich bedanken und wünschen allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit. 

Grundschule Oberes Wiesental
Schulfruchtprogramm – lecker und regional

Auch in diesem Jahr gibt es wieder le-
ckeres und regionales Schulobst an allen 
drei Schulstandorten der Grundschule 
Oberes Wiesental. Dank der Initiative 
von „FutureSport“ bekommen die Schü-
lerinnen und Schüler im Wechsel eine 
frische Vielfalt an Obst, in Form eines 
zusätzlichen Vesperangebots, kostenlos 
bereitgestellt. Durch diese tolle Initiati-
ve und die Bereitschaft vieler regionaler 
Firmen und Sponsoren können auch 

wichtige Themen 
wie „die gesunde 
Ernährung“ oder 
auch „das gesun-
de Frühstück“ immer wieder im Unter-
richt aufgegriffen und neu erlebt werden. 
Wir bedanken uns deshalb herzlichst bei 
„FutureSport“ und bei allen Sponsoren, 
welche mit ihrer großzügigen Spende 
unsere Schule und unsere Kinder unter-
stützen.

Tennisclub Todtnau e. V.
Winter Hallenrunde – mit Niederlage in 
die Weihnachtspause
Ergebnis:
Steinen - Todtnau    4:2

Vor der Weihnachtspause konnte man 
leider das Spiel gegen Steinen nicht er-
folgreich gestalten. Steinen trat in der 
bestmöglichen Besetzung an. Und mit 
der aktuellen Nr. 45 der Herren 50 Welt-
rangliste war auch unser Team teilweise 
überfordert.  Lediglich unsere Nr. 1 der 
Wintermannschaft, Veit Lemke aus Frei-

burg, holte seinen Einzelsieg. Absolutes 
Highlight aber war dann das 1er-Dop-
pel mit Veit Lemke und Christian Ku-
ner. Beide zeigten unglaubliches Tennis, 
und für Todtnauer Niveau war das ein-
fach nur überragend. Sie besiegten die 
Paarung Dolzer/Lutgen in einem hoch-
klassigen Spiel und holten dann den 2. 
Punkt für uns. 
Somit belegen wir aktuell den 3. Tabel-
lenplatz. Das Heimspiel gegen Heiters-

heim musste aufgrund diverser Corona-
fälle in den Januar verlegt werden.

Vorschau
Sonntag, 7. Januar 2024
TC Todtnau  – Heitersheim

Wir wünschen allen eine schöne Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins 
neue Jahr! Neueste Infos auf unserer 
Homepage    www.tc-todtnau.info
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Herren
Kalenderjahr mit Sieg beendet
TG Altdorf – TV Todtnau 21:25 (8:14)

Am Samstagabend stand für den TV 
Todtnau das letzte Spiel des Jahres 
2023 gegen den Aufsteiger TG Altdorf 
auf dem Plan. Mit dem klaren Ziel, an 
die gute Leistung der Vorwoche anzu-
knüpfen und mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto in die Winterpause zu ge-
hen, betraten sie das Spielfeld.
Das Team erwischte einen sehr guten 
Start, unterstützt von einer sicheren 
Abwehr und einem überragenden Max 
Eckert im Tor. Die erste Welle brach-
te früh Tore, während im Angriff ge-
schickt Chancen herausgespielt wurden, 
die erfolgreich im gegnerischen Netz 
landeten. Selbst die rote Karte gegen 
Sören Hillger in der 16. Minute brachte 
das Team nicht aus der Fassung - jeder 
kämpfte für den anderen. Mit einem be-
ruhigenden Stand von 8:15 ging es in die 
Halbzeit, nachdem das Trainergespann 
Suevo/Gerspacher die Mannschaft auf 
eine kraftzehrende zweite Halbzeit ein-
geschworen hatte.
Die zweite Halbzeit begann vielverspre-
chend, doch trotz gut herausgespielter 
Chancen blieben einige im Angriff un-
genutzt. Dennoch gelang es dem TVT 
in der 54. Minute, mit 17:24 in Führung 
zu gehen. In den letzten Minuten wurde 
es noch einmal unnötig spannend, als 
Altdorf auf drei Tore herankam, doch 
der Sieg war zu keiner Zeit ernsthaft in 
Gefahr. Das Fazit des Spiels fiel äußerst 
positiv aus: Eine herausragende erste 

Halbzeit, eine solide Abwehrleistung 
und gute spielerische Elemente im An-
griff bildeten das Gerüst dieses Erfolgs. 
Mit diesem Sieg geht der TV Todtnau 
verdient in die wohlverdiente Winter-
pause, in der sich jeder regenerieren und 
für die kommenden Herausforderungen 
stärken kann.

Kader: Simon Sorke (Tor), Max Eckert 
(Tor), David Gerspacher, Benjamin 
Stolzenburg (3), Jimmy Findling (4), 
Patrick Sorke (6), Gerrit Steinebrunner 
(2), Sören Hillger (1), Marco Suevo (3), 
Michael Sättele (1/1), Dominik Rueb (3), 
Mendim Hakaj (2)

Ausgaben der Todtnauer Nachrichten zu 
den Feiertagen und zum Jahreswechsel
Die Weihnachtsausgabe TN 51/52 er-
scheint am kommenden Freitag, den 
22. Dezember 2023 wie gewohnt. In 
der Woche nach Weihnachten erschei-
nen die Todtnauer Nachrichten nicht. 

Im neuen Jahr beginnen wir mit Aus-
gabe TN 1, die am Freitag, den 5. Janu-
ar 2024 erscheinen wird. Aufgrund der 
Daten und Wochentage gibt es keine 
Abweichung von den üblichen Zeiten 
für Redaktions- und Anzeigenschluss

Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten SpieleVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 16.12.23 10:45 Uhr SG Maulb/Steinen E-Jugend II Sporthalle Steinen 
Sa., 16.12.23 11:25 Uhr SG Maulb/Steinen II E-Jugend  Sporthalle Steinen 
Sa., 16.12.23 12:10 Uhr SG Maulb/Steinen II E-Jugend II Sporthalle Steinen 
Sa., 16.12.23 12:50 Uhr SG Maulb/Steinen E-Jugend  Sporthalle Steinen 
Sa., 16.12.23 18:20 Uhr SG Altdorf/Ettenheim B-Jugend weiblich Herbert-König Sporthalle
So., 17.12.23 16:15 Uhr DJK Säckingen D-Jugend männlich Sporthalle Badmatte

Handball –
weitere Ergebnisse
March – Damen           33:17

HSG Dreiland III – C-Jugend männ-
lich             27:40
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D-Jugend weiblich
Erster Auswärtssieg der D-Mädels
SG Könd/Teningen – D-Jugend weib-
lich                   14:16

Am Sonntagvormittag machten wir uns 
auf den Weg in die Ludwig-Jahn-Halle 
nach Teningen! Ohne Anne Maier, aber 
mit ganz viel Motivation im Bauch woll-
ten wir gegen die SG Köndringen/Tenin-
gen bestehen. In der ersten Hälfte konn-
te sich keine der Mannschaften wirklich 
absetzen, was hauptsächlich an unserer 
miserablen Chancenverwertung lag. Die 
Halbzeitansprache unserer Trainerin 
Melanie Thoma zeigte aber ordentlich 
Wirkung.
Von nun an nutzten wir die Chancen 
viel besser und verwerteten unsere Tor-
würfe, auch die Abwehr funktionierte 
hervorragend! In dieser Phase konnte 
vor allem unsere Gioia Maniscallco ihre 
Torjägerqualität unter Beweis stellen. 
Am Ende stand ein knapper aber ver-
dienter 14:16-Auswärtsieg auf der An-
zeigentafel.
Von der Trainerin gab es ein großes 
Lob an unsere gesamte Mannschaft. Sie 
meinte, man sähe die Weiterentwicklung 
aller Spielerinnen. Weiter so, immer 
weiter!
Wir wünschen all unseren Fans ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein glückliches 
und gesundes Jahr 2024! Wir zählen im 
neuen Jahr wieder auf eure Unterstüt-
zung.

Eure D-Mädels Torschützen für den 
TVT: Gioia Maniscalco (6), Mara 
Schwan (4), Fabienne Pfefferle (4), Gre-

ta Zimmermann (1), Maya Tamas (1), 
Anna Tritschler, Loki Harenberg, Lilith 
Falger

Nachwuchs
Rekordbeteiligung am Grundschulakti-
onstag 2023 – über 70 Kinder
Im Rahmen einer deutschlandweiten In-
itiative der AOK, des Deutschen Hand-
ballbundes (DHB), seiner Landesver-
bände und Mitgliedsvereine fand am 
Freitag, den 18. November2022 nach 
ein Handball-Grundschulaktionstag in 
Todtnau statt.
Ab 8.00 Uhr wurden in der Silberberg-
halle in Todtnau Stifte und Papier ge-
gen Turnschuhe und Handbälle einge-
tauscht. Fünf Trainer und Betreuer des 
TV Todtnau waren an diesem Vormittag 
in der Halle, um den rund 80 Kindern (!) 
an einem bewegungsreichen Vormittag 
die Freude am Handball und am weite-
ren Sport treiben zu vermitteln. Nach-
dem sich die Schülerinnen und Schüler 
warmgemacht hatten, begann für sie 
eine „Schnupperhandballstunde“, in der 
sie das Spielen mit Hand und Ball ken-
nenlernen durften. 
Die Kinder durften rennen, passen, 
springen, zielen, fangen, prellen und na-
türlich Tore werfen. Aber das Highlight 
war mal wieder das gemeinsame Hand-
ballspielen zum Schluss des Aktionsta-
ges.

Am Ende erhielt jedes Kind eine Ur-
kunde sowie einen Teilnehmerbutton als 
Erinnerung an einen bewegungsreichen 
und spaßigen Vormittag.
Die Todtnauer Handballer bedanken 
sich bei den Kindern und natürlich auch 
bei den Grundschulen aus Todtnau, Ge-
schwend und Todtnauberg für die Be-
reitschaft, an der Aktion teilzunehmen 
und das großartige Engagement beim 

Mitmachen. Alle Kinder, die Spaß am 
Handball hatten, sind herzlich dazu ein-
geladen, bei uns ein Schnuppertraining 
zu absolvieren. Informationen zu den 
Trainingszeiten finden Sie auf unserer 
Homepage www.handball-todtnau.de
Foto: Über 70 Kinder aus den Todtnauer 
Grundschulen nahmen am diesjährigen 
Handball-Aktionstag teil.
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Jugendmannschaften
Weihnachtsfeier der Handball-Jugend
Erstmals seit Jahren traf sich am letzten 
Freitag wieder der gesamte Handball-
Nachwuchs des TV Todtnau samt Fami-
lien, Freunden und natürlich Trainern 
zur Handball-Jugendweihnachtsfeier in 
der kleinen Turnhalle in Todtnau.
Nach der Begrüßung durch Handball-
abteilungsleiter Michael Sättele gaben 
zwei unserer Nachwuchshandballerinen 
ein Flötenkonzert zum Besten. Danach 

stimmte man gemeinsam das „Niko-
lauslied“ an. Um die Kinder nicht län-
ger auf die Folter zu spannen, kam di-
rekt im Anschluss der Weihnachtsmann 
mit Knecht Ruprecht und beschenkte 
jede Mannschaft von den Bambinis bis 
zu unserer A-Jugend mit einem Scho-
konikolaus und einem TVT-Handtuch. 
Doch vor der Geschenkübergabe gab es 
für jedes Team ein paar Worte von ihm, 

meist natürlich lobend, durchaus aber 
auch mit der einen oder anderen Anre-
gungen, sich noch zu bessern.
Reich beschenkt, glücklich und zufrie-
den konnten wir uns dann am Abend 
von unseren Handball-Kindern und ih-
ren Familien verabschieden und freuen 
uns schon jetzt, im neuen Jahr mit ihnen 
wieder durchstarten zu können.

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Wettkampftage Luftpistolenmannschaften
4. und 5. Wettkampftag der 1. Luftpis-
tolenmannschaft

Am 26. November 2023 hatte die 1. 
Luftpistolenmannschaft ihren 7. und 
8. Wettkampf in der Südbaden Liga. Um 
10.00 Uhr war Start des 1. Wettkampfes 
in Lauf gegen die sehr starke Mannschaft 
aus Neustadt. Markus Schneider auf der 
3. Pos. und Ersatzschütze Bernhard Asal 
auf der 5. Pos. hielten mit ihren Gegnern 
bis zur Hälfte des Wettkampfes noch 
mit, aber dann haben die Gegner einen 
starken Endspurt hingelegt, sodass Mar-
kus und Bernhard keine Chance mehr 
hatten. Die anderen drei Schützen hat-
ten zu keiner Zeit eine Chance, den 
Wettkampf zu gewinnen, da die Gegner 
einfach viel zu stark waren. So ging die-
ser Wettkampf mit 0:5 verloren.
 
Die Ergebnisse im Einzelnen
Jürgen Steiger (349) : Monika Klewiser 
(365); Andreas Ernst (349) : Peter Dei-
ninger (368); Markus Schneider (350) : 
Markus Sackner (363); Jürgen Scheppu-
tat (337) : Andrea Reichel (365); Bern-
hard Asal (331): Adrian Reichel (348)
 
Im 2. Wettkampf des Tages gegen die 
Mannschaft aus Müllheim verhielt es 
sich ähnlich. Andreas Ernst und Mar-
kus Schneider hatten hier die größten 
Chancen. Sie verloren ihre Wettkämpfe 

mit nur 4 bzw. 3 Ringen Differenz. Die 
anderen hatten auch hier keine Chance. 
Somit ging auch dieser Wettkampf mit 
0:5 verloren.
 
Die Ergebnisse im Einzelnen
Jürgen Steiger (348) : Andreas Kößler 
(356); Andreas Ernst (360) : Michael 
Presch (364); Markus Schneider (342) : 
Ilona Butz (345); Christoph Savoy (330) 
: Felix Faller (353); Bernhard Asal (329): 
Steven Vogel (339)
 
Die Wettkämpfe am 5. Wettkampftag 
am vergangenen Samstag mussten leider 
kurzfristig abgesagt werden, da drei un-
serer Stammschützen krank wurden und 
nicht genügend Ersatzschützen zur Ver-
fügung standen. Die Wettkämpfe hätten 
in Buchholz gegen die Mannschaften aus 
Wehr und Welschingen stattgefunden. 
Diese wurden nach dem Reglement mit 
jeweils 0:5 gewertet.
 
3.Wettkampf der 2. Luftpistolenmann-
schaft
 
Die 2. Luftpistolenmannschaft hat-
te ihren 3. Wettkampf in Weil a. Rhein 
gegen die 3. Mannschaft aus Weil in der 
Kreisklasse A. In diesem Wettkampf 
wurden von den Todtnauern zum Teil 
höhere Ergebnisse geschossen als im 2. 
Wettkampf. Diese reichten aber leider 

nicht aus, um die Mannschaft aus Weil 
zu besiegen. Der Kampf ging mit 39 Rin-
gen Differenz verloren (1017:978). Hier 
schossen Manfred Hierholzer (330), 
Wolfgang Segi (325), Norman Steiger 
(323) und Bernhard Asal (318). Die drei 
besten Ergebnisse werden als Mann-
schaftsergebnis gewertet. 
Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht den Mannschaften für den 
nächsten Wettkampf viel Erfolg und Gut 
Schuss!
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Damen Bezirksklasse Süd
Mit Engagement und Nervenstärke!
SV Kirchzarten II – TV Todtnau   
0:3 / 57:77 (15:25 ; 25:27 ; 17:25)

TV Staufen II – TV Todtnau     
2:3 / 87:105 (25:17 ; 12:25 ; 25:23 ; 12:25 
; 13:15)

Engagement und Nervenstärke sichern 
den Volleyballerinnen Auswärtssiege! 
Zum Auswärtsspieltag am Sonntag, den 
10. Dezemberf 2023 reiste unser Volleyball 
Damen-Team zum SV Kirchzarten II und 
spielte in der dortigen Halle noch gegen 
den TV Staufen II. 
Eröffnet wurde der Spieltag für unsere 
TVT-Damen mit dem „Lokal-Derby“ 
gegen die Heimmannschaft des SV Kirch-
zarten II, die eine etablierte Größe in der 
Bezirksklasse ist. Schon die ersten Ball-
wechsel im ersten Satz verliefen zuunguns-
ten unserer Damen, da die aufschlagstar-
ken Gegnerinnen viel Druck auf unsere 
Abwehr ausübten und dadurch mit 11:5 
davon eilten.
Trotz der ungünstigen Situation starteten 
die Todtnauerinnen eine fulminante Auf-
holjagd, denn auch die TVT-Damen haben 
aufschlagstarkes Personal in ihren Reihen, 
wodurch sich das Blatt wendete. 
Nun konnten die TVT-Volleyballerinnen 
ihr Spiel aufziehen und verarbeiteten die 
nun einfachen Returns der Gegnerinnen 
wie im Training. Tolle, mit viel Übersicht 
geführte Angriffe und eine hohe Variabili-
tät machten es den Kontrahentinnen sehr 
schwer. Im Handumdrehen war aus dem 
Rückstand eine komfortable 14:20-Füh-
rung geworden, die sich unsere Damen 
nicht mehr nehmen ließen.
Der zweite Satz war ein zähes Ringen um 
jeden Punkt. Beide Teams zeigten ihr bes-
tes Volleyball, wodurch sich ein Kopf-an-
Kopf-Rennen abzeichnete. Die Punkte-
führung wechselte mehrmals die Seite,und 
Fortuna selbst schien Gefallen an den lan-
gen und nervenaufreibenden Ballwechseln 
zu haben.
Auf Angriff folgte die Abwehr, wiederum 
gefolgt vom Gegenangriff. Es war ein Ner-
venspiel, bei dem sich zum finalen Satzen-
de hin keines der Teams mehr traute, einen 
„Risiko-Ball“ zu spielen, denn es stand 
24:24. Mit dem Herz in der Hand gelang 
es unseren Volleyballerinnen jedoch, den 
nötigen Mut zu entwickeln und trotz des 
schmalen Grates zwischen Sieg und Nie-
derlage aufs Ganze zu gehen. Dieser Mut 
wurde belohnt und führte zum 25:27-Tri-
umph im zweiten Satz.
Auch im die dritten Satz schenkten sich 
die Mannschaften nichts, wobei die Fehler-
quoten beim Aufschlag auf beiden Seiten 
unbefriedigend hoch waren. Dieser Patt-
zustand ging bis zum Spielstand von 11:11, 
als sich die Todtnauerinnen bemerkens-
wert steigerten. Mit einer Serie von nicht 

weniger als 9 Punkten hintereinander, die 
mitunter in spektakulären Aktion im An-
griff erzielt wurden, konnten die TVT-Vol-
leyballerinnen eine Vorentscheidung er-
zwingen und gewannen letztlich souverän 
das „Lokal-Derby“.
Das zweite Spiel des Tages bestritten die 
Volleyball TVT-Damen gegen den TV 
Staufen II, die mit unserem Team im letz-
ten Jahr zusammen in die Bezirksklasse 
aufgestiegen sind. Den ersten Satz hielten 
die Todtnauerinnen gut mit, wobei sich 
schon jetzt zeigte, dass dieses Match nichts 
für schwache Nerven war, denn beide 
Teams waren voll auf Attacke ausgerichtet. 
Leider verloren die TVT- Damen zur Mit-
te des Satzes durch eine Aufschlagserie der 
Gegnerinnen etwas den Faden, was den 
Spielfluss stark beeinträchtigte. Hierdurch 
geriet unser Team zu weit ins Hintertref-
fen, um noch das Ruder herumreißen zu 
können, weshalb der erste Satz abgegeben 
werden musste. 
Mit neuem Elan ging es in den zweiten 
Satz, den die Volleyball-Damen ganz an-
deres angingen. Nahezu fehlerlos in allen 
Bereichen, vom Aufschlag zur Abwehr, 
hin zum Zuspiel und zum Angriff domi-
nierten die Todtnauer Volleyballerinnen 
das Geschehen. Alles gelang den TVT-
Damen nahezu mühelos, was aber nicht 
bedeutete, dass die Gegnerinnen nicht alles 
versuchten, um ins Spiel zu kommen. Den-
noch ließen die Volleyball-Damen nichts 
zu und demontierten im zweiten Satz die 
Kontrahentinnen mit einem deutlichen 
12:25-Satzgewinn.
Im folgenden dritten Satz kam unser Team 
gleich zu Anfang unter die Räder. Mit 6:0 
gegen die TVT-Damen gingen diese zum 
ersten Mal in die Auszeit. 
Sichtlich genervt ob der gemachten Fehler 
und der vergebenen Chancen motivierte 
sich unser Team, den Rückstand aufzu-
holen. Punkt für Punkt pirschten sich die 
Todtnauerinnen wieder heran und konn-
ten sogar noch zum 22:22 ausgleichen. 
Trotz dessen gelang 
es den Volleyballe-
rinnen aber nicht, 
die tolle Aufholjagd 
zu krönen, und so 
mussten sie un-
glücklich knapp den 
Satz 25:23 abgeben.
Mächtig angefressen 
wegen des knappen 
Satzverlustes gaben 
die TVT-Volleybal-
lerinnen im vierten 
Satz sogleich Voll-
gas. Wie im zweiten 
Satz des Spiels liefen 
die TVT-Damen 
zur Hochform auf 
und zeigten wort-

wörtlich, wer das bessere Team auf dem 
Platz war! 
Kaum ein individueller Fehler unterlief 
den Todtnauerinnen, denen wieder alles 
gelang, was sie sich vornahmen. Technisch 
stark, mit Übersicht im Angriff für die of-
fenen Lücken bei den Gegnerinnen und 
mit einer unüberwindbaren Abwehrarbeit 
überflügelten die Damen des TV Todtnau 
ihre Wettbewerberinnen. Nicht zu Letzt 
ebnete auch ein konstant guter Aufschlag 
von allen Spielerinnen den Weg für den 
Satzgewinn zum erneut sehr deutlichen 
12:25 für die Todtnauerinnen.
Somit kam es nun zum alles entscheiden-
den fünften Satz oder – wie man es in an-
deren Sportarten nennt – zum „Tie-Break“, 
dem „Sudden Death“, dem „Shootout“.
Dieser verlief zu Anfang nicht ganz nach 
Wunsch der TVT-Volleyballerinnen, ge-
rieten diese schon gleich zu Beginn in 
Rückstand. Nervenstark und mit Selbstver-
trauen auf die eigenen Fähigkeiten blieben 
die TVT-Damen aber in Schlagdistanz und 
wechselten die Feldseiten beim Stand von 
8:7 für die Gegnerinnen. 
Verbissen kämpften die Todtnauerin-
nen um den Ausgleich und erlangten die 
Oberhand zum 10:12, immer mit der Ge-
wissheit, dass jeder Fehlversuch die Partie 
zum Kippen bringen konnte. Trotz der 
Wechselrochaden der Kontrahentinnen 
blieb das Damen-Team des TV Todtnau 
fokussiert. Es ging nun nur noch darum, 
wer die besseren Nerven und das größere 
Selbstvertrauen auf dem Platz hat. 
Final entschied das Spiel ein schneller An-
griff der Todtnauerinnen, bei dem jedem 
im Raum der Atem stockte und es vor Jubel 
bei den Todtnauerinnen kein Halten mehr 
gab.

Für den TV Todtnau am Netz (Foto):
Giovanna F., Ingelotte D., Anastasija K., 
Luisa L., Anna R., Natalie L., Ernesa M. 
und Alessia D‘A. 
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Herren Bezirksklasse Süd
Herren bleiben Tabellenführer!
TV Staufen III – TV Todtnau Young-
Stars 0:3 / 62:75 (18:25 ; 22:25 ; 
22:25) 

USC Freiburg IV – TV Todtnau Young-
Stars 0:3 / 47:75 (9:25 ; 19:25 ; 19:25)

Zum vierten Spieltag am Samstag, den 9. 
Dezember 2023 reisten die TVT Volley-
ball Herren nach Staufen, um gegen den 
TV Staufen III und den USC Freiburg 
IV anzutreten. Die „TV Todtnau Young-
Stars“ starteten in den Spieltag gegen die 
Hausherren aus Staufen, die im unteren 
Mittelfeld der Tabelle in der Bezirksklas-
se rangieren. Mit klaren Spielzügen und 
gutem Blockspiel am Netz übernahmen 
die „Young-Stars“ sogleich das Heft im 
ersten Satz. Etwas zu oft ging immer 
wieder mal einer der Außenangriffe ins 
Netz, was aber keinen Einfluss auf den 
Spielverlauf hatte, denn die Punktefüh-
rung gaben die Volleyball-Herren nie ab 
und erspielten den ersten Satz für sich.
Der zweite Satz war geprägt von vielen 
kleinen Fehlern im Spielaufbau und 
wiederum im Angriff, die das Spiel 
der TVT- Herren zwar störten, jedoch 
konnten die Gegner keinen Gewinn da-
raus ziehen, da diese mit sich selbst noch 
mehr Probleme hatten. So dauerte es im 
zweiten Satz etwas länger, bis die Todt-
nauer sich einen Vorsprung herausspiel-
ten, aber es gab nie einen Zweifel daran, 
dass auch der zweite Satz an den TVT 
gehen würde.
Der Spielaufbau im dritten Satz funktio-

nierte bei den TVT-Herren nun besser, 
und auch das Zuspiel gewann an Prä-
zision, wobei der Angriff noch immer 
zu oft im Netz oder außerhalb des Fel-
des landete. Die „Young-Stars“ spielten 
aber alles andere als schlecht, sondern 
versuchten nun einige Risikobälle und 
„Trick-Shots“ auszuprobieren, da keine 
ernsthafte Gefahr bestand, den Satz zu 
verlieren. Deshalb war es nicht weiter 
schlimm, wenn mal etwas nicht funk-
tionierte, denn es fanden immer noch 
genügend spektakulär gespielte Bälle der 
Volleyball-Herren ihren Weg ins Ziel 
und markierten den dritten Satz und so-
mit den Spielgewinn.

Für das zweite Spiel gegen das noch 
recht jugendliche Team des USC Frei-
burg stellten die TVT-Herren die ge-
wohnte Aufstellung etwas um, damit 
jeder Spieler auch Erfahrungen auf an-
deren Spielpositionen sammeln konnte. 
Der Zeitpunkt hierfür war auch recht 
günstig, denn die Jugendmannschaft der 
Gegner war schon rein physisch nicht 
in der Lage, mit den Todtnauern mitzu-
halten. So kam es, dass die TVT-Herren 
im ersten Satz die Kontrahenten quasi 
überrollten. Sehr konzentriert in allen 
Spielbereichen und mit einer sehr hohen 
Trefferquote im Angriff ließen die Vol-
leyballer nichts anbrennen und gewan-
nen diesen ersten Satz mit 9:25. 
Aufgrund der geringen Gegenwehr 
konnten es sich die TVT-Herren im 
zweiten Satz erlauben, erneut spiele-

rische Elemente einzubringen, die im 
Training nur bedingt einstudiert werden 
können. Aus diesem Grund ist es auch 
nicht weiter verwunderlich, dass der 
zweite Satz punktetechnisch ausgegli-
chener daherkommt. Wie aber schon ge-
sagt, hatten die Todtnauer Volleyballer 
den Spielverlauf völlig im Griff, verwal-
teten das Spiel nach Belieben und fuhren 
den zweiten Satzgewinn ein.
Den finalen dritten Satz erspielten sich 
dann die TVT-Herren nicht weniger ver-
dient, jedoch mit einer fast schon etwas 
fahrlässigen Spielweise. Eine große An-
zahl an Sprungaufschlägen und Hochri-
sikobällen im Angriff verfehlte das Ziel, 
dennoch hatten die TVT-Herren ihren 
Spaß, denn als es gegen Satzende nötig 
wurde, fuhren die „Young-Stars“ den Re-
aktor hoch und machten den Sack zum 
Spielgewinn zu.
 
Für den TV Todtnau am Netz:
Robin B., Vadim M., Artur M., Olek-
sandr K., Tilo H., Andriy N., Joachim N.

Die Volleyball-Abteilung des TV Todt-
nau wünscht allen ein friedliches und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie 
schon jetzt eine guten Rutsch ins neue 
Jahr! 
Ein besonders herzlicher Dank geht an 
unsere unermüdlichen Helfer, Gönner 
und die Leserschaft, die den Volleyball-
sport so sehr lieben, wie wir es tun.

Biathlon
Vereinsmeister-
schaften 2023
Zum Ende des Jahres wollen wir am 
Freitag, den 22. Dezember 2023 unse-
re Vereinsmeisterschaften im Biathlon 
durchführen. Hierzu sind ausdrücklich 
alle Mitglieder eingeladen – jeder kann 
mitmachen, jeder kann Biathlon einmal 
selbst probieren, Treffpunkt um 17.30 
Uhr in der Nordic-Arena am Notschrei.
Wir starten im Einzelstart auf eine insge-
samt 3,0 km lange Strecke. Dazwischen 
wird zweimal mit unseren professionel-
len Lasergewehren geschossen. Um den 
Ablauf vor Ort etwas zu erleichtern, bit-
ten wir euch um eine Anmeldung bis 
zum 22. Dezember 2023 unter stl.vor 
sitzende.nordisch@skiclub-todtnau.de
Gerne könnt ihr die guten Trainings-
bedingungen in der Nordic-Arena 
nutzen: Flutlichtzeiten sind Montag bis 
Freitag von 17.30 – 21.15 Uhr.
Ski Heil! 

Förderverein SV Todtnau
Jugendhallenturniere in der Silberberghalle
Auch in dieser Hallensaison veranstaltet 
der Förderverein des SV Todtnau wieder 
seine beliebten Jugendhallenturniere in 
der Silberberghalle. Es startet am Sams-
tag, den 16. Dezember 2023 …

• mit einem Turnier für die B-Mädchen 
ab 10.30 Uhr bis ca 12.30 Uhr
• ab 14.15 Uhr spielen dann zwölf B-
Junioren-Teams in drei Vierergruppen 
um den Turniersieg. Das Finale ist für 
ca. 19.00 Uhr vorgesehen.

Weiter geht es dann am Sonntag, den 
17. Dezember 2023 …

• ab 9.00 Uhr mit ebenfalls zwölf C-Ju-
nioren-Mannschaften bis ca. 13.45
• ab 14.15 Uhr sind dann acht A-Junio-
ren-Mannschaften bis ca. 18.00 Uhr im 
Einsatz

In allen Altersklassen starten natürlich 
auch Todtnauer Mannschaften, die sich 
über zahlreiche Unterstützung freuen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. 
Neben heißen Würstchen und beleg-
ten Brötchen, gibt es natürlich auch ein 
reichhaltiges Kuchenangebot.
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SC Muggenbrunn e. V.
Bericht aus der Jahreshauptversammlung

SKI ALPIN

Die Jahreshauptversammlung 2023 des 
Ski-Clubs Muggenbrunn wurde am 2. 
Dezember 2023 durch die 1. Vorsitzen-
de Marion Isele eröffnet. Zahlreiche 
Mitglieder, Freunde und Gönner hatten 
sich im Haus des Gastes in Muggen-
brunn eingefunden.  Unter ihnen waren 
die Ehrenmitglieder Harald Behringer, 
Franz Kirn und Bernhard Nitsche und 
für die Skiliftgesellschaft Muggenbrunn 
Christian Kleinert.
Nach Totenehrung und Auslage des 
letztjährigen Protokolls folgten die Be-
richte der einzelnen Vorstandsmitglie-
der.  Marion Isele berichtete von einem 
Winter, der vor Weihnachten knackig  
kalt begann und die Vorfreude auf eine 
tolle Skisaison weckte. Leider war es mit 
der Frostperiode aber schon nach zwei 
Wochen vorbei, und Richtung Jahres-
wechsel kehrte der Frühling zurück. 
Statt Schwüngen auf der Skipiste holten 
Einheimische und Touristen die Fahrrä-
der heraus und genossen die viel zu ho-
hen Temperaturen. Das Ganze zog sich 
dann leider zu lange, sodass letztlich nur 
6 Wochen land Skifahren möglich war. 
Dies war zudem nur an den Liften mög-
lich, die die Skipisten mit Kunstschnee 
ergänzen konnten.
Zumindest war es möglich, in der Wo-
che vor Fasnacht die Projekttage der 
Grundschule Todtnauberg-Muggen-
brunn durchzuführen. Mit Hilfe von 
Lehrern, Eltern und vielen Freiwilligen 
aus dem Verein konnten wir den Grund-
schülern drei tolle Tage mit einem schö-
nen Abschlussrennen bieten. Dies war 
wie jedes Jahr eine tolle Veranstaltung.
Ein herzliches Dankeschön an alle Hel-
fer, ohne die es nicht möglich wäre, so 
viele Kinder „auf Ski“ zu bringen.
Das traditionelle Brezelrennen und die 
Vereinsmeisterschaften, die im vergan-
genen Jahr durch den SC Todtnauberg 
ausgerichtet werden sollten, fielen leider 
dem fehlenden Schnee zum Opfer.

Sportwart Thomas Isele berichtete da-
von, dass das Rennteam immer kleiner 
wird. Wie in vielen Vereinen fehlt auch 
uns der Nachwuchs. Hoffnung macht 
hier jedoch die Kooperation mit den 
Skiclubs Todtnauberg und Todtnau. 
Verschiedene Trainer bieten vereins-
übergreifend Training für alle Alters-
klassen an.
Im Berichtszeitraum war eine Wande-
rung (1. Mai) geplant, diese fiel jedoch 
im wahrsten Sinne des Wortes ins Was-
ser.
Der Verein war zudem beim Ultra-Bike-
Marathon am Knöpflesbrunnen im Juli 
und bei den turnusmäßigen Helferein-
sätzen am Notschrei aktiv.
Nachdem es auch einen positiven Be-
richt vom Kassenwart Bernhard Nitsche 
gab, wurde die Vorstandschaft auf Vor-
schlag von Christian Kleinert entlastet.  

Wahlen zum Vorstand
Bei den anschließenden Wahlen wurde 
Alexandra Lais zur 2. Vorsitzenden ge-
wählt. Da es im letzten Jahre außerplan-
mäßige Wahlen aufgrund der Neube-
setzung des 1. Vorstandes gab, wurden 
turnusmäßig Thomas Isele als Sportwart 

und Bernhard Nitsche als Kassenwart 
gewählt. Zudem wurden zwei Beisitzer 
neu gewählt. Martin Wunderle stellte 
sich erneut zur Verfügung, Svenja Meon 
trat nicht mehr zur Wahl an. Den zwei-
ten Beisitzerposten übernahm Anna Ise-
le. Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an Svenja Meon für die geleistete 
Arbeit in der Vergangenheit.

Ehrungen
Nach den Wahlen erfolgten die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder. Geehrt 
wurden u.a. für  15 Jahre Renato Torre, 
der eigens aus der Schweiz angereist war. 
Eine längere Anreise hatte auch Mar-
tina Albrecht, die seit 25 Jahren dem 
Ski-Club die Treue hält. Neben vielen 
weiteren Ehrungen für 15 und 25 Jahre 
wurde Christa Thoma für 40 Jahre ge-
ehrt. Besonders erfreulich war es dann, 
dass zwei zu Ehrende für 60 Jahre an-
wesend sein konnten: Hedwig Lais und 
Harald Behringer sind seit vielen Jahren 
zuverlässige und unverzichtbare Mit-
glieder des Ski-Clubs, die bei allen Ver-
anstaltungen an vorderster Front mit 
anpacken.
 

V.l.n.r.: Hedwig Lais, Manfred Sillmann, Christa Thoma, Martina Albrecht,
1. Vorsitzende Marion Isele, Harald Behringer, Renato Torre

Ausgaben der Todtnauer Nachrichten zu 
den Feiertagen und zum Jahreswechsel
Die Weihnachtsausgabe TN 51/52 er-
scheint am kommenden Freitag, den 
22. Dezember 2023 wie gewohnt. In 
der Woche nach Weihnachten erschei-
nen die Todtnauer Nachrichten nicht. 

Im neuen Jahr beginnen wir mit Aus-
gabe TN 1, die am Freitag, den 5. Janu-
ar 2024 erscheinen wird. Aufgrund der 
Daten und Wochentage gibt es keine 
Abweichung von den üblichen Zeiten 
für Redaktions- und Anzeigenschluss

Anzeigenschluss für 
das „Todtnauerle“: 

montags, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss 
für das „Todtnauerle“: 
dienstags, 12.00 Uhr!  


